
5 Pfemig
Nachmittags 5 Ahr

Sonder Ausgabe s Pfennig
Nachmittags 5 Uhr

General S Nnzeiger
ür Halle und di Provinz Sachſen

Verlagsgebäude Gr Ulrichſtraße 16 Ecke Dagrisſtroße ße 12 bis 14 bezw Bölbergaſſe Eingang für Verlag Redaktion und Anzeigenannaht ne
Gr Ulrichſtraße 16 Fernſprechanſchlüſſe 312 ten 1353 423 Hauptfilialen Obere Leipzigerſtraße 34 Tel Nr 1353 und Burgſtraße 7

in Giebichenſtein Tel Nr 1403 Verantworklich für die Redaktion Konrad Pohl in Halle S

Num er 160 Halle a Sonnabend den 27 März 1915
Eine Anſprache des Königs von Bayern

München 27 März Heute vormittag 12 Ahr wurde in der Prinz Arnulf Kaſerne die
feierliche Vereidigung von 3600 Rekruten meiſt ungediente Landſturmleute vorgenommen zu der
auch der König erſchienen war König Ludwig ritt die Front ab und hielt nach der Vereidigung
eine Anſprache an die Soldaten Der König ſchloß damit daß Deutſchland nur einen Frieden
ſchließen werde nach dem es niemand mehr wagen werde es anzugreifen

h e0Die Verjüngung der franzöſiſchen Führung
Haag 27 März Ein amtlicher franzöſiſcher Bericht den der Feind zuſammenfaßt beſagt

daß ſeit Kriegsanfang eine Vervollkommnung der franzöſiſchen Führung durchgeſetzt wurde indent
ältere Generale in den Ruheſtand verſetzt oder zu den Territorialtruppen abkommandiert wurden
Jetzt ſeien mehr als der Führer von Armeekorps unter 60 Jahre alt einzelne ſeien beträchtlich
jünger Zahlreiche Korpskommandanten ſeien 46 bis 54 Jahre alt und die Brigadekommandanten
ſeien durchweg jünger als 50 Jahre An der Front befinden ſich nunmehr 2 Millionen in den
Depots und in der Reſerve weitere 18 Millionen Soldaten L

Die Kriegsſtärke der franzöſiſchen Armee
Amſterdam 27 März Jn einem von Reuter verbreiteten

amtlichen Bericht dem zweiten dieſer Art über die franzöſiſchen
Armeen nach den erſten 6 Kriegsmonaten wird geſagt daß die
frauzöſiſche Armee jetzt 24 Millionen Mann an der Front und
134 Millionen in den Depots und in der Reſerve zähle Einige
ſeien in voller Kriegsſtärke Die Jnfanteriekompagnien ſeien miu

deſtens 200 Mann ſtark in vielen Regimentern 250 Mann und

mehr BEin deutſer Ant eebootsangriff
W T London 27 März Der Fiſchdampfer Al

brecht aus Boulogne kam geſtern in Dartmouth an Der Kapi
tän erzählte er ſei tags vorher 10 Meilen ſüdöſtlich von Royal
Sovereign Leuchtſchiff von einem Unterſeeboot angegriffen wor
den Das Torpedo ſei 10 Fuß an dem Fiſchdampfer vorüberge
gangen Der Angriff wurde einem britiſchen Patrouillenſchift
das ſich in der Nähe befand gemeldet Als dieſes an die Stelle
kam war das Unterſeeboot verſchwunden

Ein außerordentlicher holländ ſcher
Minifterrat

Amſterdam 27 März Jn Haag fand heute ein außer
ordenilicher Miniſterrat ſtatt Man bringt ihn in Zuſammenhang
mit den Ereigniſſen bei denen niederländiſche Schiffe bedroht
wurden Heute morgen fanden Konferenzen zwiſchen dem Marine
miniſter und dem Chef des Marineſtabes und außerdem dem Mi
niſter des Auswärtigen und jenen beiden ſtatt B

Ein ruſſiſch r ilitärbe ehlT Berlin 27 März Folgender Auszug aus einem

Befehl des Moskauer Militärbezirks vom Februar 1915 wird mit
ge eilt Da die wiedergeneſenen Mannſchaften aus den Geneſungs

abteilungen nicht früh genug zur Feldarmee zurückgeſchickt werden
habe ich eine Kommiſſion nach Sumy Gouvernement Charkow
zur Beſichtigung der dortigen Geneſungsabteilung geſandt Von
1136 waren 1002 völlig geſund 8 unter Beobachtung 59 nur gar
niſondienſtfähig 40 fahnenflüchtig 2 nicht mehr dienſtfähig und
nur 33 weiterer Behandlung noch bedürftig Die Beſichtigung der
in Sumy befindlichen Mannſchaften ergab von 500 Mann waren
150 völlig geſund 16 unter Beobachtung 6 nur garniſondienſtfähig
273 weiterer Behandlung bedürftig 54 geeignet zur Ueberweiſung
an eine Geneſungsabteilung Die Beſichtigung der in Sumy be
findlichen verwundeten Oſſiziere ergab von 18 Offizieren waren 2

völlig geſund 2 unter Beobachtung 7 weiterer Behandlung be
dürftig Die Schuldigen ſind beſtraft worden

Ruſſiſches Mißtrauen gegen die
Dardanellen Aktion

Konſtantinopel 27 März Ein intereſſantes Zeichen
der ruſſiſch engliſchen Freundſchaft iſt die bisher nicht bekannt ge
wordene Tatſache daß die Ruſſen eine beſondere Ueber
wachunggegenihre Bundesgenoſſen ausgeſandt haben
Der Kreuzer Ascold von deſſen Taten an der ſyriſchen und
anderen Küſten vor Monaten die Rede war befindet ſich wie ich
aus Saloniki zuverläſſig erfahre im Aegäiſchen Meere nahe der
Flotte die vor den Dardanellen operiert um täglich die Eruſt
haftigkeit der verbündeten Angriffe zu überwachen an der man in
Petersburg gute Gründe hat zu zweifeln Das Schiff ſoll von

einem Admiral befehligt werden B
Die Arbeitsloſen in Paris

T Geuf 27 März Den Verhandlungen der geſtrigen
franzöſiſchen Kammerſitzung kann man entnehmen daß die Ar
beitsloſenfrage der Regierung zu ernſten Beſorgniſſen An
laß gibt zumal die gewährten Unterſtätzungen euorme Summe
verſchlingen Nach den Angaben des Deputierten Honorat ſeien

gegenwärtig in Paris 243000 Perſonen arbeitslos
Eine große Anzahl Perſonen gewöhne ſich an das Nichtstun und
lebe auf Koſten der öffentlichen Wohltätigkeit Dringende Maß
nahmen müßten ergriffen werden um der gefährlichen Sitnation
ein Ende zu bereiten

Das verſeuchte Serbien
T Sofia 27 März Eine ſtrenge QOnunrankäne gegen

Serbien hat die bulgariſche Eiſenbahnverwaliung wegen der im
Lande herrſchenden gefährlichen Verbreitung epidemiſcher Krant
heiten Auf Veranlaſſung der oberſten Sanitätsbehörde dürweder bulgariſche Eiſenbahnen auf ſerbiſches Gebiet noch ſerbiſ

Wagen anf bulgariſches Gebiet übergehen Reiſende müſſen auf
dem Bahnhoſe der Grenzſtadt Zaribrod umſteigen

Japaniſche Offiziere an der franzöſiſchen
Front

Amſterdam 27 März Die Daily Chroniele meldet daß
eine japaniſche Militärkommiſſion im Hafen von Bonlogne au
gekommen iſt Sie beſtehe aus einem Dutzend Offizieren Jn
Boulogne wurden ſie von mehreren franzöſiſchen Offizieren ge
führt auch ein ruſſiſcher Offizier degleitete ſie B T
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